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Entspannt ...

sehen Spieler, Fans und Verantwortliche der SG Dynamo Dresden dem restlichen Saisonverlauf
entgegen. Nach dem 1:0 Auswärtssieg bei der Alemannia aus Aachen besteht nur noch theoretische
Abstiegsgefahr. Nach einer soliden Zweitligasaison rangiert man momentan mit 36 Punkten auf Platz 9
der Tabelle. Auch unsere Gäste haben nach dem Aufstieg in die 2.Liga durchweg positiv überrascht und
belegen einen respektablen siebenten Platz. Zuletzt spielten die Männer um Trainer Torsten
Lieberknecht viermal in Folge Unentschieden, u.a. gegen die Aufstiegskandidaten Düsseldorf und
Paderborn. Das Hinspiel gewannen die Dresdner etwas glücklich mit 2:0. Beide Tore erzielte Robert
Koch, der nach seiner Gelb / Rot Sperre wieder im Kader steht. Im so gut wie ausverkauften
Dynamostadion, erwarten beide Fanlager ein spannendes Spiel der Aufsteiger.

Wer wir sind

Die Fangemeinschaft Dynamo ist eine im Mai 2007 gegründete
Interessenvertretung von und für Dynamofans. Wir haben es uns zur
Aufgabe gemacht, die Interessen der Anhänger darzustellen und
durchzusetzen. Insbesondere haben wir uns der Bewahrung der
traditionellen Fankultur, der Organisation diverser Fanaktionen und der
Förderung eines gewalt- und rassismusfreien sowie respektvollen
Miteinanders verschrieben. Hierzu gehört auch, unseren sicher zahlreich
erscheinenden Gästefans ein paar Ratschläge mit auf den Weg zu geben,
damit ihr einen problemlosen Aufenthalt im Dynamostadion habt.

Dynamo Dresden – zwischen Triumph und Tränen

Ggastgeber ist mit der SG Dynamo Dresden einer der traditionsreichsten Vereine in der 2. Liga. Acht
DDR-Meistertitel, sieben Erfolge im FDGB-Pokal sowie 98 internationale Partien stehen im Briefkopf der
SGD.Nach dem Mauerfall allerdings ging es für Dynamo meist bergab.Finanzielle Probleme und
sportliche Abstiege bis in die 4. Liga machten dem Verein schwer zu schaffen. Auf der
Mitgliederversammlung im November letzten Jahres wurde das Präsidium um Andreas Ritter im Amt
bestätigt. Des weiteren konnte eine Verdopplung der Mitgliederzahl auf derzeit reichlich 11.000
Mitglieder bekanntgegeben werden. Ebenso positiv waren die wirtschaftlichen Zahlen des abgelaufenen
Geschäftsjahres. So konnte, nach Verlusten in den vergangenen Jahren, ein Gewinn von immerhin
rund 300.000€ erzielt und ein Restdarlehen der Stadt Dresden vorfristig zurückerstattet werden. Dies
war und ist vor allem ein Verdienst unseres Hauptgeschäftsführers Volker Oppitz, der den Verein
wirtschaftlich wieder in ruhiges Fahrwasser führte. Um so bedauerlicher ist es, daß er aus
gesundheitlichen Gründen im Februar von seinem Amt zurück trat. Momentan ist die Stelle neu
ausgeschrieben. Seit Anfang letzten Jahres ist mit Steffen Menze die lange Zeit vakante Stelle des
sportlichen Leiters neu besetzt. Ebenso wurde mit Ralf Loose ein für die meisten unbekannter, aber
überraschend erfolgreicher Trainer verpflichtet. Mit ihm gelang der zwar lange Zeit erhoffte, aber zum
Schluss nicht mehr für möglich gehaltene Aufstieg in die 2. Bundesliga. Trotz zuletzt turbulenten Tagen
und Wochen im Umfeld des Vereins, läuft es sportlich nach wie vor überdurchschnittlich gut. So musste
unsere Mannschaft im Heimspiel gegen Ingolstadt und bei Eintracht Frankfurt komplett auf seine Fans
verzichten. Trotz allem konnte man sich sportlich stabilisieren und sich im gesicherten Mittelfeld der
Tabelle festsetzen. Auch die verdiente 0:1 Heimniederlage gegen 1860 München wurde weg gesteckt.
Es folgte der Erfolg beim Abstiegskandidaten Alemannia Aachen. Das Abstiegsgespenst ist somit fast
vollständig vertrieben und der Klassenerhalt so gut wie sicher. Unsere Gäste aus Braunschweig spielten
von Beginn an eine sehr gute Zweitligasaison und stellten so manchen Aufstiegsfavoriten ein Bein. So
gewann man z.B. bei Greuther Fürth mit 3:1Toren. Um gegen diese starke Braunschweiger Mannschaft
zu bestehen, müssen sich unsere Dynamos allerdings spielerisch steigern. Zuletzt prägten
Ungenauigkeiten und eine gewisse Müdigkeit das dynamische Spiel. Eine große Stärke der Männer von
Trainer Ralf Loose ist die stets ungebrochene Moral, der Zusammenhalt innerhalb der Mannschaft und
der unbedingte Siegeswille. An das Hinspiel beider Mannschaften haben die Dresdner noch beste
Erinnerung, so konnte man mit einem 2:0 den zweiten Auswärtssieg der Saison verbuchen. Die
Eintracht wird nun alles daran setzen, die Hinspielniederlage wett zumachen. Für Spannung ist somit
gesorgt. Knapp 28.000 Heimfans werden etwas dagegen haben. Das Stadion ist ausverkauft.



Tipps zur Anreise

PKW:

FANBUS:

Die Eintrittspreise sind wie folgt gestaffelt:

Ermäßigungen erhalten:

Im Stadionumfeld gibt es sehr wenige Parkplätze. Individuell anreisende Gästefans sollten im
Parkhaus Hauptbahnhof, Wiener Platz parken. Dieses erreicht ihr von der A17, Ausfahrt Südvorstadt
über Bergstraße und Fritz-Löffler-Straße zum Hauptbahnhof. Beachtet die Möglichkeit zur Nutzung des
Shuttle-Verkehrs vom Bahnhof! Die Polizei wird im Bereich des Stadions im Einsatz sein. Dennoch wird
den Gästefans empfohlen, Fanutensilien auf dem Weg zum Stadion oder nach dem Spiel zum Auto
nicht offen zu tragen.

Für Gästefans die mit dem Entlastungs- oder Regelzug anreisen steht ein Busshuttle vom
Bahnhof zum Stadion und nach dem Spiel wieder zurück zur Verfügung.

/ Voll, Ermäßigt, Kind)

Die Fanbusse fahren über die A4 -> A17 (Kontaktaufnahme über PD Dresden). Von da aus
erfolgt eine Polizeibegleitung ins Stadion. Dort parken die Fanbusse im Gästebereich.

Stehplatz: 11,50 €, 9,00 €, 7,00 € Sitzplatz: 16,00 €, 13,50 €, -  (

Kinder/Jugendliche bis 16 Jahre, Schüler, Auszubildende, Studenten,
Arbeitslose/ALG II-Empfänger, Wehr- und Zivildienstleistende, Rentner, Schwerbeschädigte. Die
Berechtigung zum Erwerb einer ermäßigten Karte muss am Eingang nachgewiesen werden. Die Tickets
gelten ab 4 Stunden vor Veranstaltungsbeginn bis 04:00 Uhr des Folgetages als Fahrschein für die
öffentlichen Verkehrsmittel im VVO-Verbundraum.
Das Stadion öffnet um 11:00 Uhr. Anpfiff ist um 13:00 Uhr.

Essen könnt ihr im Dynamostadion Bratwurst, Frikadelle und Krakauer, trinken wie überall üblich Bier,
Cola, Limo und Wasser. Aufgrund des extrem schlechten Preis-Leistungs-Verhältnisses raten wir
allerdings vom Konsum ab.

ZUG:

Fanutensilien (erlaubt/ verboten):

- 5 Schwenkfahnen >1,50m  -->
- Zaunfahnen --> erlaubt (können an der Betonwand vorm und im unteren Teil des Gästeblocks
angebracht werden, die Plexiglasscheiben dürfen nicht zugehangen werden)

- 50 Doppelhalter (1,50 m lang, 3cm Durchmesser, Vollholz oder Kunststoff) --> erlaubt
- 1 Megaphon + 1 Capo --> erlaubt (Ansprechpartner benennen)
- 3 halbseitig offene Trommeln --> erlaubt
- Fahnen nach DFB-Richtlinien (1,50 m lang, 3cm Durchmesser, Vollholz oder Kunststoff) --> erlaubt
-

- Blockfahne --> verboten

- Banner, Zaunfahnen, sonstige Fanutensilien nur mit Vereinsbezug
- Fotoapparate, Digitalkameras --> erlaubt (nur zum nichtkommerziellen Gebrauch)

- sämtliche Pyrotechnik --> verboten

-

mit Fahnenpass

Spruchbänder + Choreographien müssen bis Donnerstag 12:00 Uhr unter
angemeldet werden (Art + Inhalt der Aktion) -> nach Prüfung

erfolgt Rückinfo ob Aktion genehmigt ist

Vermummungsverbot!!!

fanbeauftragter@dynamo-dresden.de

Weitere Hinweise:

- Für Gästefans stehen die Blöcke S (Stehplatz) und
T3 (Sitzplatz) zur Verfügung

- Rucksäcke und Beutel müssen am Eingang abgegeben werden
--> wenn möglich gleich im Bus/Auto lassen.

- Gürteltaschen werden kontrolliert und dürfen mit ins Stadion
- Bitte die Stadionordnung beachten (Thor Steinar- Verbot, ...)
- Gästefans bekommen keinen Zugang zu den Heimbereichen!!!
- Polizeiordnung beachten:
http://www.fangemeinschaft-dynamo.de/images/pdf/polizeiverordnung.PDF



www.fangemeinschaft-dynamo.de
www.dynamo-dresden.de (Offizielle Seite des Vereins)
www.sgd-fanforum.de (Fanforum)
www.dresden.de

Bei Rückfragen stehen wir euch unter info@fangemeinschaft-dynamo.de zur Verfügung.

28 Spiele (10-6-12 ), 43:45 Tore, 36 Punkte
Heim: 14 Spiele (6-4-4), 25:17 Tore
Heimzuschauerschnitt: 24.235

Webtipps:

Ansprechpartner:

Statistiken zu Dynamo:

Eure Meinung zählt!

Bei Rückfragen stehen wir euch unter zur Verfügung. Außerdem
könnt ihr an diese Adresse nach dem Spiel euer Feedback an uns richten. Was sollte im Gästebereich
verbessert werden? Was war gut? Eure Meinung interessiert uns, damit wir die Situation für die
Gästefans verbessern können.
Wir hoffen, euch auf diesem Weg die wichtigsten Infos zur nächsten Auswärtsfahrt der Saison
übermittelt zu haben. Die Fangemeinschaft Dynamo wünscht euch einen angenehmen Trip nach
Dresden und uns allen ein stimmungsvolles Spiel.

info@fangemeinschaft-dynamo.de

Und nach dem Spiel?

Wer die Reise aus Braunschweig in die sächsische Landeshauptstadt auf sich nimmt, sollte nicht gleich
nach dem Ende der Begegnung die Rückfahrt antreten, sondern kann das Osterwochenende noch
gemütlich in Dresden ausklingen lassen. Die Stadt an der Elbe hat auch außerhalb des
Dynamostadions viel zu bieten. Ein Spaziergang durch die Altstadt mit weltberühmten
Sehenswürdigkeiten wie dem Zwinger, der Semperoper und der Frauenkirche ist ein absolutes Muss für
jeden Dresden-Besucher. Wer es etwas lauter mag, findet im Dresdner Szeneviertel Neustadt ganz
sicher mehr als nur eine Bar, in der ihr euch ganz nebenbei von der sächsischen Braukunst
überzeugen könnt. In Stadionnähe preiswert übernachten könnt ihr z.B. in der Cityherberge .

Konzerttipps fürs Wochenende

Karfreitag

Ostersonnabend

Am Sonntag

spielen die Rock´n Roller von "Jeremy Irons and the Ratgang Malibus" im Puschkin,
electronics Freunde kommen bei André Galluzzi im SOLIDOR auf ihre Kosten. Punkrock aus Aachen
gibts von den "Nazidogs" in der Chemiefabrik

ist "Elektrolution" Zeit mit einer record release Party im Sektor Evolution und die
Postpunker von "Goldner Anker" mischen das Sabotage in der Dresdner Neustadt auf.

dann kommen die Headbanger im Beatpol bei Riff-Rock-Metal aus Amerika von "Russian
Circles" und "Deafheaven" auf ihre Kosten. Eine Onkelz Party bietet die Reithalle Straße E


